
Bildungsmonitoring im Landkreis 
Schwandorf

„Gewissheit statt Bauchgefühl“



Bildungsmonitoring im Lkr. SAD 
A. Allgemein

Definition:

Bildungsmonitoring versteht sich als...

„(...) Sammeln, Analysieren, Interpretieren und 
Bewerten von Daten und Befunden zum Zwecke  
der Information über und der (...) Steuerung von 
Entwicklungen im Bildungswesen (...).“
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Bildungsmonitoring im Lkr. SAD 
A. Allgemein

Ziele:

• Erarbeiten eines fundierten Informationsstandes 

�Bildungsbericht: Ende 2017

• Bereitstellen einer Steuerungsgrundlage als Basis 
nachhaltiger Entscheidungen 

�Detailanalysen zu kommunalen Themenfeldern
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Bildungsmonitoring im Lkr. SAD 
A. Allgemein

Themenfelder im Lkr. SAD:

• Übergang Frühkindlicher Bereich – Grundschule

• Übergang Schule – Ausbildung / Studium / Beruf

�Übergänge: Schnittstellen in Bildungsverläufen
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Bildungsmonitoring im Lkr. SAD
B. Beispiel: Übergang Schule – Ausbildung / Studium / Beruf

Bauchgefühl:

„Akademikerwahn“ oder „Zu viele Häuptlinge, zu 
wenige Indianer“

� Verweis auf abnehmende Zahl der Auszubildenden 
sowie auf den vermeintlichen „Königsweg“ Abitur 
und anschließend Studium
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Bildungsmonitoring im Lkr. SAD
B. Beispiel: Übergang Schule – Ausbildung / Studium / Beruf

Akademikerbedarf:

Anforderungsniveau der 
ausgeübten Tätigkeit, 2015 (SVB)

30.06.2015 Lkr. SAD

Helfer 18,5%

Fachkraft 64,8%

Spezialist 9,5%

Experte 6,1%
Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit, eigene Darstellung; 

Zensus 2011.

Davon Akademikeranteil: 
ca. 5%
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Bildungsmonitoring im Lkr. SAD
B. Beispiel: Übergang Schule – Ausbildung / Studium / Beruf

Bestand an potenziellen Studierenden:

Abiturquote, Schuljahr 2013/14, 
Allgemeinbildende Schulen

Abschluss
(Allgemeine) 

Hochschulreife
Schuljahr 2013/14 Anzahl Quote
Lkr. SAD 382 25,0%
Quelle: Staatsinstitut für Schulqualität und Bildungsforschung (ISB), 

Kreisinformationssystem der bayerischen Bildungsberichterstattung,

eigene Darstellung.

Hinzu kommen die Zahl der 
(Fach-)AbiturientInnen
oder AbsolventInnen von 
Fachschulen, Meister usw., 
die ebenfalls über eine 
Hochschulzugangs-
berechtigung verfügen
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Bildungsmonitoring im Lkr. SAD
B. Beispiel: Übergang Schule – Ausbildung / Studium / Beruf

Ausbildungssituation:

2005/06 2006/07 2007/08 2008/09 2009/10 2010/11 2011/12 2012/13 2013/14 2014/15

Bewerber 1.835 1.784 1.623 1.223 1.245 1.113 1.058 894 897 931

Berufsausbildungsstellen 1.077 1.102 1.318 1.142 1.200 1.272 1.421 1.409 1.427 1.489
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Vergleich Bewerber / Berufsausbildungsstellen, 2005 – 2015 (SVB)

Quelle: Agentur für Arbeit Schwandorf, Informationen für den Jugendhilfe-Ausschuss Schwandorf am 03.12.2015, eigene Darstellung. 
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Bildungsmonitoring im Lkr. SAD
B. Beispiel: Übergang Schule – Ausbildung / Studium / Beruf

Ergebnisse und Folgen: 

• Hoher Bedarf an Fachkräften und Auszubildenden + 
niedriger Bedarf an Akademikern

• Akademikerbedarf ≠ Akademikerangebot

� Immer mehr unbesetzte Ausbildungsstellen

� Kein adäquates Arbeitsplatzangebot im Lkr. SAD für 
viele Schwandorfer Akademiker
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Bildungsmonitoring im Lkr. SAD
B. Beispiel: Übergang Schule – Ausbildung / Studium / Beruf

Handlungsmöglichkeiten: Zum Beispiel...

• Stärkung der Zusammenarbeit Schule – Wirtschaft

• Heranführen von SchülerInnen aus Realschule / 
Gymnasium / FOS /BOS an die duale Ausbildung
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit

Florian Schmid 

Bildungsmonitoring

„Bildung bewegt“ 
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Landratsamt Schwandorf
Wackersdorfer Straße 78
92421 Schwandorf
Tel.: 09431 471-602
Fax: 09431 471-608
E-Mail: Florian.Schmid@Landkreis-Schwandorf.de
Url: www.LernReg.de


